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Medienmitteilung 
Ein neuer Gesamtarbeitsvertrag für den Buchhandel 
in der Deutschschweiz 
 
 
Zwei Tage mehr Ferien und neue Rahmenbedingungen für die Lohnverhandlungen: 
Die Sozialpartner des Buchhandels in der Deutschschweiz einigen sich auf einen neuen 
GAV, der Anfang 2024 in Kraft tritt. 
 
 
101 Jahre nach seinem erstmaligen Abschluss und 20 Jahre nach seiner letztmaligen Verhandlung 
haben die Gewerkschaft syndicom und der Schweizer Buchhandels- und Verlags-Verband SBVV 
den Gesamtarbeitsvertrag (GAV) im Buchhandel neu verhandelt, und sie präsentieren der Branche 
per 1. Januar 2024 aktualisierte und verbesserte Arbeitsbedingungen. 
 
Die Sozialpartner einigten sich auf neue Arbeitsbedingungen für den Buchhandel in der Deutsch-
schweiz. Der neue GAV bringt den Angestellten zwei Tage mehr Ferien. Die 40-Stunden-Woche 
wird beibehalten. Neu werden die Lohnverhandlungen Anfang Jahr geführt, also nach dem relevanten 
Weihnachtsgeschäft. 
Die Verhandlungen haben über vier Jahre gedauert; die Coronapandemie wirbelte die Buchhandels-
branche durcheinander wie kaum ein Ereignis der letzten 100 Jahre. 
 
Michael Moser, Zentralsekretär von syndicom, sagt: «Der neue Gesamtarbeitsvertrag bringt den 
Buchhändlerinnen und Buchhändlern mit seinen Verbesserungen die verdiente Wertschätzung für ihr 
tägliches Engagement und die Leidenschaft, die sie in ihren Beruf stecken. Vor allem mit dem 
Bekenntnis zu den kollektiven Lohnverhandlungen kommt der SBVV seiner Verantwortung nach, die 
materiellen Bedingungen in einer äusserst schwierigen Branche stetig weiterzuentwickeln. Dies ist ein 
starkes und wichtiges Zeichen der guten Sozialpartnerschaft in der Branche.» 
 
«Der Buchhandel hat mit der Revision des GAV bewiesen, wie wichtig ihm Verbesserungen zugunsten 
der Angestellten gerade in einem wirtschaftlich herausfordernden Umfeld sind» sagt Susanne Bühler, 
Zentralvorstand SBVV. «Der neue GAV ist professionell, progressiv und nachhaltig. Es ist gelungen, 
die Anliegen der Arbeitnehmerinnen, Arbeitnehmer und Arbeitgeberinnen, Arbeitgeber zu verbinden. 
So können wir uns den aktuellen Begebenheiten wie auch künftigen Herausforderungen gemeinsam 
stellen.» 
 
 
Für weitere Informationen stehen Ihnen zur Verfügung: 
 
Michael Moser, Zentralsekretär syndicom 
michael.moser@syndicom.ch | 079 516 03 68 
 
Tanja Messerli, Geschäftsführerin SBVV 
tanja.messerli@sbvv.ch | 079 628 22 41 
 
 
 
 



 
 
 
 
Über syndicom 
 
syndicom ist die führende Gewerkschaft in den Branchen der Logistik, Informationstechnologie sowie 
Medien und zählt landesweit über 30 000 Mitglieder. Sie setzt sich ein für die Rechte der Arbeit- 
nehmenden und für eine soziale und weltoffene Schweiz. In der Branche «Buch und Medienhandel» 
von syndicom haben sich über 400 Buchhändlerinnen und Buchhändler aus der ganzen Schweiz 
zusammengeschlossen. Zur Website.  
 
Über den SBVV 
 
Der Schweizer Buchhandels- und Verlags-Verband SBVV vertritt die Interessen der Buchbranche 
gegenüber Behörden und Politik in kultur- und wirtschaftspolitischen Belangen. Zu seinen Kern-

aufgaben gehören die Grundbildung und ein aktuelles, branchenspezifisches Kursangebot sowie 

die Buchpromotion im Ausland. Darüber hinaus erbringt der SBVV für seine Mitglieder zahlreiche 
Dienstleistungen, vom Branchenverzeichnis bis hin zur Fachzeitschrift «Schweizer Buchhandel». 
Der SBVV zählt aktuell rund 450 Mitglieder, darunter 150 Buchhandlungen, die ca. 130 zusätzliche 
Filialen haben. Zur Website. 
 

https://syndicom.ch/
https://www.sbvv.ch/accordion/10/Leistungen/Ausbildung
https://www.sbvv.ch/content/9/Leistungen/Kurse
https://www.sbvv.ch/fairs/8/Leistungen/Messen
https://www.sbvv.ch/wiw/20/Verzeichnisse/Who%20is%20who
https://www.sbvv.ch/SBH1/16/Schweizer%20Buchhandel/Fachmagazin
https://www.sbvv.ch/

